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Liebe Grüße

Ihr

Uwe Honsberg

Geschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

vor Ihnen liegt eine weitere Ausgabe Ihrer Mieterzeitschrift 

„Wohnfühlen“. In den letzten Monaten hat sich wieder mal 

viel bei der Wobau und in Neumünster getan. Wir haben 

die Modernisierung im Hansaring und in der Königsberger 

Straße fertig gestellt. Allerdings ist die wichtigste und inter-

essanteste Nachricht der Ankauf der alten Feuerwache in-

klusive der angrenzenden Gebäude. Unser Ziel war es, für 

unsere Mieterinnen und Mieter besser erreichbar zu sein. 

Dies erreichen wir durch den Standort der Feuerwache, in 

der wir unsere neue Geschäftsstelle einrichten werden.

Wir gehen davon aus, dass wir die Umbauaktivitäten bis 

zum April beenden werden, so dass wir im Mai 2015 die 

neuen Räume beziehen können. Wenn die Fertigstellung 

erfolgt ist, werden Sie von uns eine gesonderte Nachricht 

bekommen.

Die angrenzenden Gebäude, die ebenfalls von der Feu-

erwehr benutzt wurden, werden wieder zu Wohnungsbau 

reaktiviert. Das ehemalige Werkstattgebäude in der Gar-

tenstraße wird zu Maisonettewohnungen umgebaut, die für 

den Verkauf gedacht sind. In der Wittorfer Straße werden 

3 neue Gebäude erstellt, in denen Wohnungen zur Vermie-

tung angeboten werden. Als letzten Schritt wird dann der 

innere Bereich mit Stadthäusern bebaut, die ebenfalls zum 

Verkauf vorgesehen sind.

Darüber hinaus werden wir weiter in unseren Bestand in-

vestieren und mit der Modernisierung im Hansaring und in 

der Königsberger Straße fortfahren. Die Häuser im Hansa-

ring werden mit Aufzügen ausgestattet, so dass alle Woh-

nungen behindertengerecht zu erreichen sind.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre Ihrer Mieter-

zeitschrift.
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Das erste Gebäude unserer Mo-

dernisierungsmaßnahme am Han-

saring, hinter der „Grünen Wand“, 

ist inzwischen wieder voll bewohnt. 

Es ist das Haus Nr. 74/76 mit 16 

Wohneinheiten. Neben der Vollmo-

dernisierung und Optimierung des 

Wärmeschutzes, wurden die Balkone 

und Loggien vergrößert und Aufzü-

ge eingebaut. Interessenten können 

hier jetzt bereits den Standard für die 

übrigen 4 Gebäude mit 72 Wohnun-

gen in Augenschein nehmen. In die-

sem Jahr wurde Haus Nr. 68-72 mit 

20 Wohnungen modernisiert, gefolgt 

von den restlichen Häusern in den 

kommenden Jahren. Besonders zu 

erwähnen sind die individuell geplan-

ten Außenanlagen, abgegrenzt durch 

eine „grüne Wand“ zum Hansaring. 

Die durch die Gebäude und die grüne 

Wand entstehenden Innenhöfe las-

sen eine völlig neue und hochwertige 

Aufenthaltsqualität entstehen. Hier 

werden für unsere gegenwärtigen und 

die zukünftigen Bewohner völlig neue 

Nutzungsmöglichkeiten für ein ange-

nehmes Miteinander entstehen, zur 

Förderung von guten Nachbarschaf-

ten. Hohe Aufenthaltsqualität, stadt-

nah und zeitgemäß erschlossen – ein 

optimales Angebot für Neumünster. 

Hierzu informiert Sie gern unser Herr 

Harbeck, Tel. 184-24.

Ein weiteres Projekt wurde im 

Stadtteil Böckler-Siedlung begon-

nen: die 4 Gebäude in der Königs-

berger Straße mit 84 Geschoß-

wohnungen. Als Erstes wurde im 

Jahr 2014 das Haus Nr. 2-6 moder-

nisiert. Es folgen dann in den näch-

sten Jahren die Häuser Nr. 48-52, 

33-37 und 39-43. Hier werden Voll- 

modernisierungen durchgeführt und 

die 1954 erstellten Häuser nach 60 

Jahren neuzeitlichem Standard an-

gepasst. Das heißt: Einbau neuer Kü-

chen und Bäder, Anbau von Balkonen 

und Optimierung des Wärmeschutzes. 

Auch hier können Sie sich rechtzeitig 

informieren und zwar bei Herrn Grigo-

leit, Tel. 184-22.

� Rainer Müller

MODERNISIERUNGEN AM HANSARING  
UND IN DER KÖNIGSBERGER STRASSE

Aktuelle Bau- und Modernisierungsvorhaben 16 

ANSPRECHPARTNER

Wohnen bei der Wobau!

Bereich Hansaring
Herr Harbeck	 Tel. 184-24

Bereich Böcklersiedlung
Herr Grigoleit	 Tel. 184-22

Königsberger Straße 2-6, während der Umbauphase
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Gebäudeverwaltung des LOG-IN16

MODERNISIERUNGEN AM HANSARING  
UND IN DER KÖNIGSBERGER STRASSE

Das Logistik- und Innovationszentrum Neumüns-

ter ist ein Technologie- und Gründerzentrum, in 

dem junge Unternehmen mit den Schwerpunk-

ten Informationstechnologien, Neue Medien und 

Logistik-Dienstleistungen Büroräumlichkeiten zu 

günstigen Konditionen mieten können. Hier finden 

Unternehmen die optimalen Bedingungen, um die 

ersten Jahre ihres Unternehmenswachstums er-

folgreich zu gestalten.

Das LOG-IN bietet neben preiswerten Büro-, Mehr-

zweck- und Konferenzräumen ein vielfältiges Dienst-

leistungsangebot sowie die ideale technische Ausstat-

tung. Hierzu zählen beispielsweise die hochperformante 

Glasfaserleitung mit einer 100/10 MB Übertragungs-

rate oder auch die hauseigene VoIP-Telefonanlage. Ein 

modernes Multifunktionsgerät steht den Mietern für das 

Kopieren, Scannen und Drucken zur Verfügung. Die 

Konferenzräume bieten einen angenehmen Ausblick 

auf die Stadt Neumünster, sie sind mit Konferenztechni-

ken ausgestattet und stehen nicht nur den Mietern des 

Hauses zur Verfügung, sondern können auch von exter-

nen Kunden gebucht werden.

Die Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH ist nicht nur 

Betreiberin des LOG-IN. Als städtische Wirtschaftsför-

derung ist sie zentrale Anlaufstelle für alle Unternehmen, 

Vereine, Verbände, Institutionen und Einzelpersonen mit 

Interesse am Standort Neumünster. Die Tätigkeitsfelder 

sind Stadtmarketing, Unternehmensservice (Bestands-

pflege), Immobilienservice (Unternehmensansiedlung) 

sowie Existenzgründungsservice.

Als Lotse zwischen Stadtverwaltung und Unterneh-

men hat die Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH 

die Aufgabe, bei der Schaffung und dem Erhalt von 

Arbeitsplätzen zu unterstützen, Cluster- und Kooperati-

onsverbünde zu fördern, Unternehmensansiedlungen in 

Neumünster zu begleiten und den passenden Standort 

für Unternehmen zu finden. 

Die Mieter des LOG-IN haben also kurze Wege, wenn 

sie Fragen rund um Ihre Geschäftsidee oder den Wirt-

schaftsstandort Neumünster haben. 

„Hier weht ein guter Gründergeist auf vier Etagen“ so der 

Gründungsberater der Wirtschaftsagentur Marc Lindemann.

Seit dem 01.08.2014 hat die Wohnungsbau Neumünster 

GmbH die technische und kaufmännische Gebäudeverwaltung 

übernommen. Die Vermietung der Räumlichkeiten bleibt wei-

terhin in der Hand der Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH. 

� Susanne Begert, Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH

DIE WOBAU ÜBERNIMMT DIE TECHNISCHE UND KAUFMÄNNISCHE 
GEBÄUDEVERWALTUNG DES LOG-IN

BEI FRAGEN ZUR VERMIETUNG:

Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH 
Kontakt:	 Susanne Begert
Telefon:	 04321-6900 117
E-Mail:	 sbe@wa-nms.de



„ Seniorengerechtes Wohnen“  so lautete 

die Lösung aus der 15. Ausgabe unseres 

Kundenmagazins „Wohnfühlen“.

Aus über 100 richtigen Einsendungen hat das 

Redaktionsteam die 8 glücklichen Gewinner 

eines Gutscheins von jeweils 50,00 € für das 

Restaurant Klatsch Palais ausgelost und zur 

Übergabe in die Räume der Wohnungsbau ein-

geladen. 

Aus den vielen Einsendungen wurden fol-

gende Gewinner ausgelost, von links nach 

rechts: 

Gisela Benker, Wolfgang Dietrich, Ursula Der-

wicke, Volker Carstens, Klaus Ibs und Svenja 

Dallmeyer.

Die Gewinner Jens Saatkamp und Klaus Die-

ter Vogt konnten leider nicht persönlich an der 

Verleihung teilnehmen, sie haben ihren Gewinn 

zu einem späteren Zeitpunkt erhalten. 

Das Redaktionsteam bedankt sich für die  

rege Beteiligung an unserem Kreuzworträtsel, 

wir haben uns sehr über das große Interesse 

gefreut. � Sigrid Knust

Gewinner bei der WOBAU 16

DIE GEWINNER DES PREISRÄTSELS  
AUS DER AUSGABE WOHNFÜHLEN 15
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Am 31.12.1977 übernahm die Jung-

Friseurmeisterin Heide Riesch den 

Friseursalon von Frau Dora Tödt 

am Kantplatz 6. Nach einer kurzen, 

aber heftigen Umbauphase, in der 

alle Familienmitglieder vollen Ein-

satz zeigen mussten, eröffnete sie 

am 06.01.1978 ihren ersten eige-

nen Friseursalon. 

Zum Team gehörten damals 1 Gesel-

lin und 2 Auszubildende. Entgegen der 

allgemeinen Annahme, dass aller An-

fang schwer ist, lief das Gewerbe für 

die Existenzgründerin sehr gut an. Die 

Qualität des Handwerks, der freundli-

che und sehr engagierte Charakter der 

Inhaberin und des Teams, sowie das 

Ambiente des Salons kamen bei der 

Kundschaft gut an. Schon bald stell-

ten sich Expansions-Gedanken ein. 

So kam es denn auch, dass sich Hei-

des Haarstudio über die Jahre weiter 

entwickelte. Heute beschäftigt Heide 

Riesch insgesamt 18 Angestellte, da-

von 4 Meister, 12 Gesellen und 2 Aus-

zubildende. Das Unternehmen umfasst 

zur Zeit 4 Filialen und betreut darüber 

hinaus noch Altenheime. Trotz der Grö-

ße ist es nach wie vor ein Familienbe-

trieb mit kurzen Entscheidungs- und 

Kommunikationswegen. 

Dies zeigt sich auch im Umbau der 

neuen Filiale in der Max-Richter-

Straße. Durch die Sanierungs- und 

Verschönerungsarbeiten im Stadt-

teil Böcklersiedlung, der folglich eine 

stärkere Beliebtheit bei Familien nach 

sich zog, wurde das Hauptgeschäft am 

Kantplatz schnell an die Kapazitäts-

grenzen geführt. So kam das Angebot 

der WOBAU, das Gebäude in der Max-

Richter-Straße zu übernehmen, genau 

zum richtigen Zeitpunkt. Nach einer 

3-monatigen Umbauphase werden die 

Kunden seit dem 06.09.14 in einem 

ausreichend großen und sehr behagli-

chen Ambiente empfangen. 

Sollten sich die Zeiten mit ihren Rah-

menbedingungen auch geändert ha-

ben und ist auch so manches nicht 

mehr wie in den Anfängen, so gilt 

aber auch heute: Ein Besuch in Hei-

des Haarstudio bedeutet Qualität auf 

sehr hohem Niveau. Der Kunde soll 

Innovation mit handwerklicher Per-

fektion erfahren. Nur so kann man die 

Existenzberechtigung gegen markt-

begleitende Unternehmen erzielen 

und sich auch weiterhin erfolgreich 

platzieren. Das Motto kann deshalb 

nur lauten: Wer aufhört besser werden 

zu wollen, hört auf gut zu sein! Diese  

Prinzipien werden auch in der nächsten 

Generation Riesch Bestand haben.�

� Michael Riesch

Unsere Gewerbemieter16
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UNSERE GEWERBLICHEN MIETER

HEIDE´S HAARSTUDIO - GANZ NEU IN DEN EHEMALIGEN 
RÄUMLICHKEITEN DER SPARKASSE AM KANTPLATZ

Das neue Haarstudio in der Max-Richter-Straße 18
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UNSERE VERTRAGSFIRMEN:  DAS TEAM DER PROVINZIAL IN NEUMÜNSTER-WEST

Umfassender Schutz für die eige-

nen vier Wände! Das Team der Pro-

vinzial in Neumünster-West ist vor 

Ort im Einsatz. Hochwasser, Hagel-

stürme und Orkane sowie Unwetter 

nehmen im Norden zu. Das wissen 

auch Frank Dubberke und Frank 

Perdelberg, Bezirkskommissare 

der Provinzial in Neumünster-West. 

"Bei Extremereignissen wie Orkantief 

Christian ist ein schnelles Handeln 

der Versicherung für den Kunden be-

sonders wichtig", weiß Bezirkskommis-

sar Dubberke. "Wenn der Keller unter 

Wasser steht oder das Dach abgedeckt 

wurde sollte keine Zeit verschwendet 

werden." Umso besser, dass  die Be-

zirkskommissare mit zwei Geschäfts-

stellen in Neumünster-West im Einsatz 

sind. Das achtköpfige Team berät die 

Kunden umfassend und macht sich vor 

Ort schnell und persönlich ein Bild. 

Oft wiegen Hausbesitzer sich in fal-

scher Sicherheit. Denn: anders als Ha-

gel- oder Blitzschäden sind Schäden 

durch Starkregenfälle weder durch 

die Wohngebäude-, noch durch die 

Hausratversicherung abgesichert. Für 

Hauseigentümer ist es deshalb wich-

tig, eine ergänzende Elementarscha-

denversicherung abzuschließen. "Die-

se Versicherung greift beispielsweise, 

wenn das Grundstück durch Starkre-

gen geflutet wird und Wasser in den 

Keller eindringt", erklärt Frank Perdel-

berg, Bezirkskommissar der Provinzial 

Zweigstelle in Neumünster-Tungendorf.

Auch die klassische Hausratversiche-

rung halten beide Experten für wichtig. 

"Bei Sommergewittern kann es schnell 

zu Überspannungsschäden durch Blitz-

schlag kommen, z.B. am Fernsehgerät 

", so Perdelberg. Diese Schäden wer-

den durch die Hausratversicherung 

gedeckt. "So bleibt der Kunde mit dem 

finanziellen Schaden nicht alleine."

Weiterhin deckt die Hausratversiche-

rung auch Feuer- und Leitungswasser-

schäden am Eigentum der Mieter ab. 

Sobald die persönlichen Gegenstände 

der Mieter nach einem Rohrbruchscha-

den durch Leitungswasser beschädigt 

oder gar nach einem Brandschaden 

unbrauchbar sind, leistet hier die Haus-

ratversicherung zum aktuellen Neu-

wert. 

Zudem bietet die Hausratversicherung 

entsprechenden Schutz und finanzielle 

Sicherheit nach einem Einbruchdieb-

stahl. Die Zahl der Einbrüche steigt 

mit Beginn der dunklen Jahreszeit. In 

diesem Fall können sich Mieter und 

Hausbesitzer mit dem Abschluss einer 

Hausratversicherung absichern. 

Zu beachten ist, dass der Wert des  

Hausrates nicht unterschätzt werden 

darf. Die Absicherung der richtigen 

Versicherungssumme ist sehr wichtig 

und der Berater vor Ort bietet hilfreiche 

Unterstützung. 

Um optimal versichert zu sein, sollte 

jede Privatperson ein persönliche Haft-

pflichtversicherung abschließen. Kaum 

eine andere Versicherung ist umfang-

reicher und schützt Sie in diesem Um-

fang vor Schäden des Alltags. Denn es 

reicht, einen kurzen Moment nicht auf-

zupassen - und schon ist es passiert! 

Generell ist Ihre gesetzliche Haftung 

in der Höhe unbegrenzt. Dabei spielt 

die Ursache des Schadens keine Rolle. 

Egal, ob fahrlässig oder vorsätzlich - die 

Geschädigten können Sie auf jeden 

Fall schadensersatzpflichtig machen. 

Dabei haften z.B. Sie für sich selbst, 

Eltern für ihre Kinder und Tierhalter für 

ihren Hund, ihre Katze, ihr Pferd. 

Bei Sachschäden müssen Sie ent-

weder die Reparatur des betroffenen 

Gegenstands bezahlen oder für gleich-

wertigen Ersatz sorgen. Typische Schä-

den sind zum Beispiel.: 

Brandlöcher in Teppichen oder Couch-

garnituren, zerstörte Fensterscheiben 

(z.B. beim Fußballspiel) oder beschä-

digte Brillen. 

Kommen Personen zu Schaden, sind 

die finanziellen Forderungen oft noch 

höher. Die Kosten können schnell meh-

rere hunderttausend EURO betragen. 

� Provinzial Neumünster-West

INFOBOX

Provinzial Neumünster-West  
Frank Dubberke 
und Frank Perdelberg	

Wasbeker Straße 96	
24534 Neumünster 
Tel.: 04321 - 63081
Oberjörn 2a	  
24536 Neumünster-Tungendorf 
Tel.: 04321 - 93750
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Haftpflichtversicherung – 
wir biegen es gerade, 
wenn mal was schief geht.  

Alle Sicherheit 
für uns im Norden.

Frank Dubberke e. K.
Frank Perdelberg e. K.
Wasbeker Straße 96, 24534 Neumünster
Tel. 04321/63081
neumuenster_west@provinzial.de 
www.provinzial.de/dubberke.perdelberg

3.3.1_175x120_Neumuenster_Dubberke.indd   1 08.09.14   14:28

Björn Harbeck wurde im April 

2014 als Verstärkung des Vermie-

tungsteams eingestellt und übernahm 

u.a. den Bezirk Faldera / Sick-Kaser-

ne. Herr Harbeck ist ausgebildeter Im-

mobilienkaufmann und hat schon eini-

ge Jahre Berufserfahrung bei einem 

privaten Kieler Unternehmen gesam-

melt. Er ist 46 Jahre alt, hat 2 Kinder 

und engagiert sich in seiner Freizeit 

bei der freiwilligen Feuerwehr.

Unser Kollege Torsten Becker hat 

im September 2014 bedauerlicher-

weise sowohl die WOBAU als auch 

das schöne Schleswig-Holstein ver-

lassen und ist mit seiner Familie in 

seine „alte Heimat“ zurückgekehrt. 

Herr Becker war bei uns 2 Jahre lang 

als Sachbearbeiter im Bereich Woh-

nungseigentumsverwaltung / Verkauf 

tätig. Als Nachfolger wurde Herr Ulf 

Owe Büttner eingestellt, über den wir 

in der nächsten Ausgabe berichten 

werden.� Silke von Baczko

Alicia Macholl (18 Jahre) begann 

bei uns am 01.08.2014 ihre 3-jährige 

Ausbildung zur Immobilienkauffrau. 

Frau Macholl wird alle unsere Abtei-

lungen mehrfach für einige Zeit be-

suchen. Sie lernt dabei, was eine aus-

gebildete Immobilienfachfrau in einem 

Wohnungsunternehmen wissen muss. 

In ihrer Freizeit spielt Frau Macholl 

Handball.

WIR BEGRÜSSEN ZWEI NEUE KOLLEGEN UND VERABSCHIEDEN HERRN TORSTEN BECKER
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Bereits in „Wohnfühlen 13“ haben 

wir Anfang 2013  über den anste-

henden Umzug der Berufsfeuer-

wehr Neumünster auf das Gelän-

de des Gefahrenabwehrzentrums 

(GAZ) in der Färberstraße 105 – 109 

berichtet – damals war in keiner 

Weise der Erwerb des Grundstü-

ckes der „Alten Feuerwache“ durch 

uns absehbar. Nun ist es beschlos-

sene Sache: die WOBAU wird Ei-

gentümer dieses, für Neumünster 

historisch wertvollen, innenstadt-

nahen Grundstückes zwischen Wit-

torfer Straße, Schützenstraße und 

Gartenstraße.

Bis zum Ende dieses Jahres wird die 

Feuerwehr umgezogen sein und das 

Gelände an uns übergeben haben. Die 

Neuausrichtung und Umnutzung des 

Grundstückes wird dann ab 2015 und 

in den folgenden Jahren  schrittweise 

erfolgen. Dies wird unter Beachtung 

des Denkmalschutzes geschehen, in 

enger Abstimmung mit der unteren 

Denkmalbehörde.

Als erster Schritt wird der Umbau des 

Hauptgebäudes an der Schützenstra-

ße begonnen. Hier werden wir, die 

Wohnungsbau GmbH Neumünster, 

mit unserer Geschäftsstelle einziehen. 

Wo sonst Löschfahrzeuge abgestellt 

waren und Generationen von Feuer-

wehrmännern ein und ausgegangen 

sind, werden dann Wohnungen verwal-

tet und vermietet. Zu diesem Zwecke 

muss das ca. 85 Jahre alte Gebäude 

umfassend saniert und renoviert wer-

den. Die Platzverhältnisse an unserem 

jetzigen Standort, Beethovenstraße 71, 

sind sehr beengt – der neue Standort 

bietet hier wesentlich umfangreiche-

re Möglichkeiten. Ein weiterer Vorteil 

ist die Nähe zur Innenstadt. Es wird 

ein modernes, zeitgemäßes Büroge-

bäude in hochwertigen, historischen 

Räumen entstehen. Das weithin sicht-

bare Zeichen einer Feuerwache, der 

Schlauchturm, wird erhalten bleiben. 

Es ist geplant, in der Fahrzeughalle ein 

Kundencenter entstehen zu lassen.

Wohnen auf dem Gelände „Alte 

Feuerwache“, das wird dann das 

Markenzeichen für die nächsten 

Abschnitte.

Noch im Jahr 2015 geht es weiter mit 

dem Umbau der, gegenwärtig von der 

Feuerwehr genutzten, ehemaligen 

Wohngebäude an der Wittorfer Straße 

und an der Gartenstraße. Diese werden 

WOHNEN AUF DEM GELÄNDE „ALTE FEUERWACHE“ UND ZUKÜNFTIGE GESCHÄFTSSTELLE DER WOBAU

ALTE FEUERWACHE - NEUE PLÄNE

Im Vordergrund die zukünftigen Wohngebäude in der Wittorfer Straße
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wieder als Wohngebäude hergerichtet und modernisiert. 

Kostengünstige und zeitgemäße Mietwohnungen in un-

mittelbarer Nähe der Innenstadt stehen dann zur Verfü-

gung und warten auf Bewohner.

In der ebenfalls denkmalgeschützten ehemaligen Fahr-

zeughalle 2 an der Gartenallee sollen  Scheibenhäuser 

mit Maisonette-Grundrissen entstehen. Diese individu-

elle Wohnform rundet das unterschiedliche Wohnungs-

angebot auf dem Gelände ab – für jeden Interessenten 

und dessen Bedürfnisse hat die WOBAU Wohnungen 

im Angebot.

Es ist geplant, die Baulücke in der Wittorfer Straße stra-

ßenbegleitend durch 3 Gebäude mit je 8 Wohnungen zu 

schließen. Es sollen 24 moderne Neubau-Mietwohnun-

gen entstehen.

Letzter Abschnitt ist die Bebauung des Innenhofes mit 

18 sogenannten Side-to-Side-Häusern, die auf einer 

Parkpalette vorgesehen sind. Diese Häuser bekommen 

Dachterrassen – die Eingänge verspringen jeweils von 

Haus zu Haus. Diese Objekte sind zum Verkauf vorge-

sehen.

Über den Fortgang und weiteren Ablauf der Baumaß-

nahmen werden wir Sie auf dem Laufenden halten.		

� Rainer Müller

Mehr als 
Pfl ege

Häuslicher Pfl egedienst  

Neumünster 

Kantplatz 11/12, 24537 Neumünster
Telefon 04321 / 41 01 10
pfl ege-neumuenster@diakonie-altholstein.de 
 
Unsere Angebote fi nden Sie unter www.diakonie-altholstein.de

Wir versorgen Sie nach Ihren Wünschen 
in Ihrer vertrauten Umgebung. Wir beraten 
Sie gerne – auch bei Ihnen zu Hause. 
Rufen Sie uns an! 

Jetzige Fahrzeughalle 2 an der Gartenstraße

Zukünftiges Bürogebäude der WOBAU an der Schützenstraße



Zum 01.04.2014 wurde die Sperr-

müllabfuhr beim Technischen Be-

triebszentrum der Stadt Neumüns-

ter neu geregelt.

Pro Halbjahr (01.01. – 30.06. und 

01.07. – 31.12.) steht den Neumüns-

teranern eine Sperrmüllabholung kos-

tenfrei zur Verfügung. Sollten darüber 

hinaus weitere Abholungen von Nöten 

sein, so hat der betreffende Mieter 

eine Gebühr in Höhe von 40,- € pro 

Abholung zu entrichten. 

Angemeldet werden kann der Sperr-

müll wie gewohnt bequem über die 

Abfall-App „mymuell.de“, per E-Mail 

oder über das Servicetelefon des 

Technischen Betriebszentrums. Zu-

dem kann auf dem Sammelplatz des 

Technischen Betriebszentrums in der 

Niebüller Straße der Sperrmüll kosten-

frei entsorgt werden.

Zum Sperrmüll zählen nur Gegenstän-

de, die nicht in die Restabfallbehäl-

ter passen, wie zum Beispiel Möbel, 

Fernseher, Computer, Fahrräder, Kühl- 

sowie Gefrierschränke, Herde und 

Waschmaschinen. Der Sperrmüll ist 

am Abholtag bis 07:00 Uhr morgens 

an die Straße zu stellen. E-Geräte und 

Metallgegenstände sowie Sperrmüll 

aus Holz sind getrennt von den restli-

chen Gegenständen aufzustellen.

Nach Abholung des Sperrmülls sollte 

es selbstverständlich sein, dass die 

Antragsteller den Gehweg oder Stra-

ßenrand reinigen und die nicht mitge-

nommenen Gegenstände ordnungs-

gemäß entsorgen.

� Technisches Betriebszentrum Neumünster

Neue Regelung bei der Sperrmüllabholung 16
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Jeder Mieter wünscht sich einen Ort, an dem er 
mit seinen Nachbarn die Natur genießen kann. 
Ein „grünes Wohngebäude“ ist so ein Ort. 
Ob Innenhof- und Fassadenbegrünung oder blühende 
Dachterrasse: Wir Landschaftsgärtner liefern die 
Ideen, übernehmen Ausführung und Pflege, fach-
gerecht und zu einem exzellenten Preis-Leistungs-
Verhältnis. Achten Sie auf unser Zeichen. 

Tungendorfer Baumschulen
Süderdorfkamp 1-9 · 24536 Neumünster
Telefon 04321/31396 · Fax 04321/38301
kontakt@tungendorfer-baumschulen.de
www.tungendorfer-baumschulen.de
Rufen Sie uns an - wir beraten Sie gern.

Ihr Experte für Garten und Landschaft

Unser Garten - ein Ort
an dem die Gemeinschaft 
aufblüht.

Gartencenter
Gartengestaltung
Tungendorfer
Baumschulen

15
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DAS TBZ INFORMIERT: 
NEUE REGELUNG BEI DER SPERRMÜLLABHOLUNG

INFOBOX

Technisches Betriebszentrum:

Abfall-App: www.mymuell.de
Internet: www.neumuenster.de/tbz
Sperrmüll E-Mail:  
sperrmuell@neumuenster.de
Service-Telefon: 04321/942–2900



Die guten alten Glühbirnen, mit de-

nen schon unsere Großeltern auf-

gewachsen sind, wandeln nur 5% 

des Stroms in Licht um, der Rest 

geht als Wärme verloren. Damit 

landen Sie im EU-Energielabel, 

das die Energieeffizienzklassen 

von A bis G beschreibt, nur auf den 

schlechten Plätzen E bis G und 

sind laut EU-Richtlinie verboten. 

Warum? 

Für die meisten Lampen im Haushalt 

gilt die Kennzeichnungspflicht. Ineffi-

ziente Lampen, die schlechter als die 

Energieeffizienzklasse C sind, dürfen 

nicht mehr in den Handel gebracht 

werden. Dazu gehören Glühlampen 

und ein Teil der Halogenlampen. 

Welche Alternativen gibt es? Energie-

sparlampen verbrauchen 80% weni-

ger Strom als Glühlampen. Sie be-

stehen aus einem Vorschaltgerät und 

einem Glaskolben, der als Leuchtstoff 

ein Edelgas mit einer geringen Menge 

Quecksilber (Hg) enthält (max. 3,5mg, 

ab 2013 max. 2,5mg zulässig). Doch 

gerade wegen ihres Quecksilber-

Gehalts sind die Energiesparlampen 

in jüngster Zeit in Verruf geraten. Die 

Industrie hat bereits reagiert und ver-

wendet mittlerweile Quecksilber in ge-

bundener Form, sprich als Amalgam. 

Da  Energiesparlampen je nach Pro-

dukt sehr unterschiedliche Zeiten für 

ihre Helligkeitsentwicklung benötigen, 

eignen sie sich eher für den Dauer-

einsatz, etwa als Hintergrundbeleuch-

tung. Dennoch empfinden viele das 

Licht als ungemütlich. Doch die Indus-

trie lässt sich bereits einiges einfallen, 

um das behagliche Licht der Glühbirne 

zu imitieren.

LED-Lampen bestehen aus lichtemit-

tierenden Dioden und funktionieren 

mit Halbleiterkristallen, die der Strom 

zum Leuchten anregt. Die Lichtaus-

beute von LED-Lampen liegt deutlich 

über der herkömmlicher Glühlampen 

und ist ähnlich hoch wie bei Energie-

sparlampen. Wer alte Glühbirnen durch 

LED-Lampen ersetzt, spart viel Strom. 

Während eine herkömmliche 60-Watt-

Glühbirne eine Lichtstärke von maxi-

mal 700 Lumen erzeugt, erzeugt eine 

entsprechende LED-Lampe dieselbe 

Lichtstärke mit nur 10 Watt. Und noch 

ein weiterer Vorteil liegt auf der Hand: 

Während bei der 60-Watt-Glühbirne 

in der Regel nach 1.000 Stunden 

Schluss ist, hält eine LED-Lampe lo-

cker 20.000 Stunden und mehr. Da 

LED-Lampen ihre volle Helligkeit nicht 

wie Energiesparlampen erst mit et-

was Verzögerung entfalten, eignen sie 

sich gut für den Einsatz in Fluren und 

Treppenhäusern. Auch der Einsatz in 

Bewegungsmeldern, insbesondere im 

Außenbereich, ist kein Problem. 

Die Stiftung Warentest hat die ver-

schiedenen Lampen bereits getestet. 

Mehr Informationen gibt es in der per-

sönlichen Energieberatung, Termine 

unter 0431/59099-40. 

� Carina Vogel, Verbraucherzentrale SH

Das Mindest-
haltbarkeitsdatum 
richtig deuten –
Keine Lebensmittel verschwenden

INFOBOX

Verbraucherzentrale Schleswig-
Holstein e.V.

Andreas-Gayk-Str.15, 24103 Kiel
Telefon:	 0431/ 590 99 -150
Telefax	 0431/590 99 -77
Internet:	 www.verbraucherzentrale-sh.de

Energiesparen bei der Beleuchtung16
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EIN LICHT GEHT AUF!
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Der Tierpark Neumünster behei-

matet auf etwas mehr als 24 ha 

Waldgebiet über 650 Tiere aus 135 

verschiedenen Tierarten. Die im 

April 1950 gegründete Tierparkver-

einigung ist Trägerverein des Tier-

parks. Dies bedeutet, dass der Tier-

park nicht, wie viele Besucher oft 

meinen, städtisch geführt ist. Somit 

erhält er auch keinerlei Zuschüsse 

von der Stadt Neumünster. 

Als gemeinnütziger Verein mit über 

2000 Mitgliedern wird der Tierpark 

weitestgehend aus den Mitgliedsbei-

trägen, Eintrittsgeldern und Spenden 

finanziert. Es besteht ebenfalls die 

Möglichkeit den Tierpark und seine 

tierischen Bewohner durch die Über-

nahme einer  Tierpatenschaft direkt zu 

unterstützen. 

Im Laufe der Jahre hat sich der als Hei-

mattiergarten gegründete Tierpark zu 

einem modernen zoologischen Garten 

entwickelt. Hier können sich die Be-

sucher in der schönen Parklandschaft 

erholen. Vor allem an warmen Som-

mertagen bietet der alte Baumbestand 

kühlen Schatten und ist ideal für einen 

sommerlichen Spaziergang. 

Jährlich nehmen ebenfalls zahlrei-

che Schulklassen das besondere Bil-

dungsangebot wahr und gestalten 

ihren Unterricht direkt im grünen Klas-

senzimmer des Tierparks.

Neben europäischen Tieren, wie See-

hund, Wolf, Fischotter, Luchs und Ber-

beraffe, sind ebenfalls auch bedrohte 

Tierarten, wie Eisbär und Humboldt-

Pinguin im Tierpark zu beobachten. 

Der Tierpark Neumünster beteiligt 

sich zurzeit an sieben international ge-

führten Zuchtbüchern. Somit trägt er 

nicht nur zur Erhaltungszucht einiger 

bedrohter Arten bei, sondern er hat 

sich bereits mit eigenen Nachzuch-

ten bei Auswilderungs- bzw. Wieder-

ansiedlungs-Projekten engagiert. So 

unterstützt er zum Beispiel seit kurzer 

Zeit ein Projekt zum Erhalt der Europä-

ischen Sumpfschildkröte.

Auch die für die Entwicklung des Men-

schen so bedeutsame Domestikation 

von Haustieren ist eines der wichti-

gen Themengebiete des Tierparks 

Neumünster. Es werden verschiede-

ne Wildtierformen, wie beispielsweise 

Auerochse, Wildschwein und Wolf ge-

zeigt, sowie einige daraus entstandene 

Haustierrassen.

Während der täglich stattfindenden 

Schaufütterungen werden den Besu-

chern einige Tiere, wie beispielsweise 

Seehunde, Pinguine, Fisch- und Zwer-

gotter, von den engagierten Tierpfle-

gern noch näher gebracht. Die Besu-

cher erhalten einen kleinen Einblick 

in die Lebensweise der Tiere und den 

täglichen Umgang in menschlicher 

Obhut. Hierzu gehört beispielswei-

se das medizinische Training bei den 

Seehunden. Durch dieses spezielle 

DER TIERPARK NEUMÜNSTER

Erwachsene Eisbären leben auch in freier Wildbahn alleine. Der Eisbär Kap fühlt sich in seiner neu gestalteten Anlage sichtlich wohl.
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Training erlangen die Tiere ein be-

sonderes Vertrauensverhältnis zu ih-

ren Pflegern. Somit können tägliche 

Gesundheitschecks und notwendige 

Routineuntersuchungen ausgespro-

chen stressfrei für Mensch und Tier 

durchgeführt werden.

Besonders beliebt sind ebenfalls Kin-

dergeburtstage, die im Tierpark mit 

einer tierischen Geburtstagsführung 

gefeiert werden können. Den Tier-

pflegern über die Schulter zu schauen 

finden viele Kinder und Jugendliche 

besonders spannend. Zum Abrunden 

einer gelungenen Geburtstagsfei-

er kann auch einer der vorhandenen 

Grillplätze kostenlos reserviert werden. 

Mehrere Feuerstellen mit vorinstallier-

ten Grillmöglichkeiten sind im Tierpark 

bei frühzeitiger Vorabreservierung für 

alle Besucher kostenfrei nutzbar. Für 

private Feiern kann auch eine kleine 

Reetdach-Hütte gegen einen gerin-

gen Obolus angemietet werden.

Jeweils am ersten Sonntag im Monat 

findet ab 10:30 Uhr, eine für Tier-

parkbesucher kostenlose thematisch 

gestaltete Führung statt. Die monat-

liche Themenübersicht kann auf der 

Internetseite des Tierparks (www.tier-

parkneumuenster.de ) abgerufen wer-

den. Auf die Jahreszeiten abgestimmt 

werden entsprechende Themen rund 

um den Tierpark in einer 1,5-stündigen 

Führung den Teilnehmern erläutert.

Im Tierpark Neumünster gibt es vieles 

zu entdecken. Das Tierpark-Team freut 

sich auf Ihren Besuch!

Bilder und Text:  
Diplom-Biologin Verena Kaspari,  

Zoologische Leiterin Tierpark Neumünster

DER TIERPARK NEUMÜNSTER

Interessierte Zuschauer bei der der täglichen Schaufütterung

Mit einer Tierpatenschaft können sie auch ein besonderes Erlebnis verschenken. Sonderführun-
gen zu seinem Lieblingstier sind möglich.

Titelbild: Unser Ge-

bäude Legienstraße 

14-20 in Neumüns-

ter. Im Jahr 1964 er-

baut, wurde das Haus 

mit 20 3- und 4-Zimmerwohnungen 

im Jahr 2012 nach WOBAU-üblichem 

Standard komplett saniert. Die vorhan-

denen Loggien wurden verbreitert und 

auch die Dachgeschosswohnungen er-

hielten Balkone. Diese, sowie die neu 

gestalteten Außenanlagen und nicht 

zuletzt die Farbgestaltung des Hauses 

sorgen dafür, dass es sich gegen die 

Wohngebäude in unmittelbarer Nach-

barschaft deutlich abhebt. 

Carl Rudolf Legien (*1.12.1861 – 

26.12.1920) wuchs nach dem Tod 

seiner Eltern in einem Waisenhaus 

auf und absolvierte eine Drechslerleh-

re. 1885 trat er in Frankfurt der SPD 

und 1886 dem Hamburger Fachverein 

der Drechsler und damit der Gewerk-

schaftsbewegung bei, bevor er in Berlin 

erst Sekretär und schließlich ab 1913 

Präsident des Internationalen Gewerk-

schaftsbundes wurde. 1919 wurde er 

Vorsitzender des ADBG. Im Juni 1920 

wurde er stellvertretender Vorsitzender 

des Vorläufigen Reichswirtschaftsra-

tes. Im März hatte ihm Friedrich Ebert 

die Regierungsbildung angeboten, was 

Legien jedoch ablehnte. Er verstarb 

schließlich im selben Jahr.

� Silke von Baczko
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EIN HAUS MIT VIELEN SEITEN:
EIN PORTRÄT DER 
STADTBÜCHEREI NEUMÜNSTER
Die Stadtbücherei Neumünster wurde 1875 zwar durch 

einen privat organisierten „Volksbildungsverein“ ge-

gründet, ging aber wenige Jahre später schon in die 

Obhut der Stadt Neumünster über. Damit ist sie eine 

der ältesten Stadtbüchereien in Schleswig-Holstein. 

In den bisher 139 Jahren ihres Bestehens musste sie 

ein halbes Dutzend an Umzügen bewerkstelligen, ehe 

sie im April 2009 ihre Pforten in der Wasbeker Stra-

ße (im Gebäude des ehemaligen Möbelhauses Ehlers) 

öffnete. Ihrem ursprünglichen Programm als Bildungs-

einrichtung blieb die Stadtbücherei treu, auch wenn 

sich die medialen Rahmenbedingungen dramatisch 

verändert haben. Neben Bildung und Information bie-

tet sie ihren Nutzern auch vielfältige Möglichkeiten zur 

Freizeitgestaltung und Unterhaltung, bis hin zu regel-

mäßigen Veranstaltungen als Autorenlesungen oder 

Konzerte. 

Außer einer großzügigen Kinder- und Jugendbücherei be-

treibt die Stadtbücherei seit 1920 eine ausgebaute Musik-

bibliothek, die einzige im Lande neben Lübeck. Seit 1994 

werden die beiden Stadtteilbüchereien in Einfeld und Tun-

gendorf durch zwei ehrenamtliche Förderkreise getragen, 

die den Ausleihbetrieb in Kooperation mit der Hauptstelle 

gewährleisten. Ihren derzeit etwa 6800 angemeldeten Nut-

zern stellt die Stadtbücherei über 140.000 Medien zum Ent-

leihen zur Verfügung, so kamen im Jahr 2013 rund 473.000 

Ausleihvorgänge zusammen. Freilich wird nur noch eine 

Hälfte der Ausleihen mit den klassischen Printmedien erzielt, 

der Rest kommt von digitalen Medien (CD, CD-ROM, DVD).

Seit 2001 wird die Ausleihverbuchung mit Hilfe der elektro-

nischen Datenverarbeitung erledigt und noch im selben Jahr 

war der gesamte Büchereikatalog über das Internet verfüg-

bar; von zu Hause aus konnten die Nutzer nun eigenständig 

Vormerkungen oder Verlängerungen von Leihfristen vorneh-

men. Ergänzend bot die Stadtbücherei mehrere öffentliche 

Internetzugänge an, die bis heute rege genutzt werden. 

Überhaupt spielt das Internet eine immer größere Rolle im 

Büchereialltag, denn die Gewohnheiten der Mediennutzung 

wandeln sich seit Jahren radikal. Um diesem Wandel Rech-

nung zu tragen, bietet die Stadtbücherei seit zwei Jahren 

E-bookreader zur Ausleihe an, auf denen eine ganze Reihe 

von Bestsellern als E-books gelesen werden können. Mitt-

lerweile dürfen sich angemeldete Nutzer via Internet auf 

sieben Online-Datenbanken einloggen, darunter auch die 

Brockhaus-Enzyklopädie. Einen weiteren Meilenstein auf 

dem Weg ins Zeitalter der E-Medien setzte die Stadtbüche-

rei Neumünster 2013 mit dem Beitritt zur „Onleihe zwischen 

den Meeren“ (www.onleihe.de/sh), die unter Federführung 

der Büchereizentrale Schleswig-Holstein nunmehr 79 Öf-

fentliche Bibliotheken umfasst. Dieser nördlichste Biblio-

theksverbund hält für seine Benutzer über 14.000 E-Medien 

(Bücher, Zeitungen und Zeitschriften, Hörbücher, Dokumen-

Bitte setzen: Stöberzone im Erdgeschoss

Die Büchereifassade in der Wasbeker Straße
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tarfilme) zum Download bereit – und dies ohne ein zusätzli-

ches Entgelt. Aber damit ist die Servicepalette der Bücherei 

noch lange nicht erschöpft.

Fast 30.000 Medien für Kinder und Jugendliche 

Die neuesten Gesellschaftsspiele spielen, aktuelle Jugend-

bücher lesen, angesagte Filme sehen, spannende Hörbü-

cher und Hörspiele hören, PC- und Wii-Spiele ausprobieren, 

mit „TING“ oder „tiptoi“ Bücher ganz neu entdecken, Lesen 

lernen mit Erstlesebüchern, in Kinder- und Jugendzeitschrif-

ten blättern? Und das alles kostenlos für Kinder und Jugend-

liche bis 18 Jahren? - Das gibt es in der Kinder- und Ju-

gendbücherei, die immer aktuell ist und ein breit gefächertes 

Angebot bietet:

•	 von Bilderbüchern für die Kleinsten bis zu Erstlese- 

	 büchern für die Grundschüler und  All-Age-Romanen für  

	 die Großen

•	 von einfachen Holzspielen im Vorschulalter bis zu Gesell- 

	 schaftsspielen für die ganze Familie

•	 von CDs mit gängigen Kinderliedern bis zu spannenden 

	 Thriller-Hörbüchern

•	 von den Kino- und Serien-Hits bis zu außergewöhnlichen 

	 Kinder- und Jugendfilmen

•	 jede Menge Sachbücher und –filme für die Freizeit oder 

	 die Schule

•	 spannende PC- und Wii-Spiele

•	 TING- und tiptoi-Hörstifte und die entsprechenden 

	 Bücher und Spiele

•	 LÜK-Kästen und Lernpucks mit dazugehörigen 

	 Materialien 

•	 Englisch, Französisch, Türkisch und andere Sprachen 

	 für den Vorschulbereich bis zur Sekundarstufe I

•	 Zeitschriften – auch auf Englisch

Natürlich hat die Kinder- und Jugendbücherei auch die preis-

gekrönten Spiele des Jahres, die Bücher des Deutschen 

Jugendliteraturpreises, die ausgezeichneten Filme der Fes-

tivals und die besten Hörbücher des Deutschen Hörbuch-

preises im Angebot.

Die freundlichen und kompetenten Mitarbeiterinnen hel-

fen gern bei der Suche nach dem passenden Buch für die 

Buchvorstellung in der Schule, beraten junge Eltern bei der 

Auswahl der geeigneten Bilder-und Vorlesebücher, finden 

die richtigen Hörspiel-CDs, wissen, wo die passenden Infor-

mationen fürs nächste Referat oder das eigene Hobby zu 

finden sind und empfehlen für jedes Alter entsprechende 

Filme und Spiele.

Sie erklären aber auch geduldig, wie man im Internet Infor-

mationen findet und ausdruckt oder eigene Einladungskar-

ten gestaltet, wenn zu Hause mal Computer oder Drucker 

streiken.

Nicht zuletzt bietet die Kinder- und Jugendbücherei das Jahr 

hindurch zahlreiche Veranstaltungen an:

•	 Wöchentliche Vorlesestunden mit anschließenden 

	  Aktivitäten für Kinder ab 5 Jahren

•	 Vorlesestunden für Dreijährige, die am „Lesestart“- 

	 Programm zur Sprach- und Leseförderung teilnehmen,  

	 das vom Bundesministerium für Bildung und Forschung  

	 sowie der Stiftung Lesen ins Leben gerufen wurde. Alle  

	 Dreijährigen erhalten dabei in der Bücherei bis Novem- 

	 ber 2016 kostenlos ein „Lesestart-Set“.

•	 Autorenlesungen, besonders in den alljährlich landes- 

	 weit stattfindenden Kinder- und Jugendbuchwochen

•	 Vorlesewettbewerbe für alle 6. Klassen auf Stadt- und  

	 Kreisebene sowie Plattdeutsche Vorlesewettbewerbe

•	 Büchereieinführungen für Kindergartengruppen und  

	 Schulklassen

•	 Teilnahme am landesweiten FerienLeseClubJunge Leserin in der Kinder- und Jugendbücherei

Interview beim FerienLeseClub 2012
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Die Kinder- und Jugendbücherei ist aber auch Treffpunkt vie-

ler Kinder und Jugendlicher in der Freizeit, um mit Freunden 

Spiele zu spielen, zu lesen oder im Internet zu recherchieren 

– für das gemeinsame Referat oder einfach nur so, sich auf 

dem roten Sofa zu unterhalten oder auf der „Leselotte“-Lok 

herumzukrabbeln. Ein Besuch lohnt sich also immer!

Musikalisches Hoch im Norden: Die Musikbibliothek

Die neueste CD oder DVD von Helene Fischer, Coldplay, 

Keith Jarrett oder David Garrett gefällig? Unvergängliche 

CD-Alben aus den 60ern, 70ern, 80ern, 90ern? In aller Ruhe 

aus einem Angebot von über 11.000 Musikalien für das eige-

ne Musizieren auswählen, egal ob Anleitungen zum Klavier-

spielen, Songs aus den Charts für Gitarre oder anspruchs-

volle Konzertliteratur? Sich lesend durch die Welt der Musik 

bewegen, sei es mit Biografien über große Musiker, Kauf-

beratungen für Instrumente, musikgeschichtlichen Darstel-

lungen oder Fachbüchern über Harmonik? Das alles bietet 

die Musikbibliothek der Stadtbücherei Neumünster mit ihrem 

Angebot von über 25.000 Medien als CDs, DVDs, Noten, Bü-

cher und Zeitschriften, zu finden gleich im Erdgeschoss des 

Büchereigebäudes.

Mit ihrem Bestand, der bis hin zu einzelnen Songtiteln er-

schlossen und nach Schwierigkeitsgraden oder Besetzun-

gen bei der Spielliteratur klassifiziert ist, zählt die Musikbib-

liothek Neumünster zu den leistungsfähigsten Einrichtungen 

ihrer Art in Norddeutschland. Aus diesem Grund ist die Neu-

münsteraner Bücherei im letzten Jahr zur Leihverkehrs- und 

Ergänzungsbibliothek im Bereich Musik für das gesamte 

Schleswig-Holstein aufgewertet worden. Damit übernimmt 

sie zentrale Aufgaben für den Leihverkehr, mit dessen Hil-

fe die schleswig-holsteinischen Büchereien ihre Bestände 

untereinander „vernetzen“ und austauschen. Landesweit 

erreicht die Musikbibliothek damit ca. zwei Millionen poten-

tielle Nutzer in 94 Städten und 550 Gemeinden, die Medien 

aus Neumünster in ihre Büchereien vor Ort bestellen kön-

nen. Auch die Musikfans in Neumünster dürfen sich darüber 

freuen, denn mit den zusätzlichen Aufgaben erfährt die Bü-

cherei zudem eine finanzielle Unterstützung, die es erlaubt, 

das Musikmedienangebot noch attraktiver zu gestalten und 

speziellere Musikwünsche zu erfüllen. 

Angesichts des großen Medienangebots in der Musikbiblio-

thek braucht sich jedoch niemand überfordert zu fühlen, der 

vielleicht eine Hilfestellung bei der Recherche nach Medi-

en braucht: Qualifiziertes musikbibliothekarisches Personal 

steht für Auskünfte, Literaturrecherche und Beratung zur 

Verfügung, und zwar auch über den engeren Rahmen der 

Musikbibliothek hinaus. Wer also beispielsweise einen guten 

Klavierlehrer sucht, eine Geigerin für ein Hochzeitsfest, wer 

informiert werden möchte über das Programm des Schles-

wig-Holstein-Musikfestivals oder wissen möchte, wo man 

sich Musikinstrumente ausleihen kann – der ist bei der Aus-

kunft der Musikbibliothek an der richtigen Adresse.

Im Musik- und Kulturleben Neumünsters ist die Musikbiblio-

thek gut vernetzt. Sie arbeitet eng mit der Musikschule, mit 

privaten Musiklehrern, mit den allgemeinbildenden Schulen 

sowie mit Chören und Ensembles zusammen. Der Jazzclub 

Neumünster hat in den Räumen der Musikbibliothek die Rei-

he „Jazz in der Bücherei“ etabliert, die nicht nur durch ihre 

intime Atmosphäre besticht sondern auch durch eine strin-

gente Konzeption, die den Schwerpunkt auf jüngeren Kam-

merjazz legt und mit Namen von europäischem Rang, wie 

Maria Baptist, Martin Ehlers oder Martin Wind, aufwartet. 

Nicht zuletzt auch für diese Veranstaltungen ist der Jazzclub 

Neumünster mit dem „Programmpreis Rock, Pop, Jazz 2013“ 

in der Kategorie III ausgezeichnet worden.

Text: Angelika Rust, Andreas Dreibrodt, Klaus Fahrner. 
 Fotos: Angelika Rust, Jens Sauerbrey.

Neuerwerbungen in der Musikbibliothek

Grenzenlose Vielfalt: Tonträger der Musikbibliothek

KONTAKT STADTBÜCHEREI NEUMÜNSTER:

Wasbeker Straße 14-20, Neumünster - Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr; 

Telefon: 04321-407632; Web: www.neumuenster.de/stabue/; 
E-Mail: ausleihe@neumuenster.de .



Soft Sculptures – weiche Skulp-

turen: Häkelkunst von Katharina 

Krenkel zeigt das Museum Tuch + 

Technik in der Ausstellung „Häkel-

labor“, die vom 31. Oktober 2014 an 

zu sehen ist.

Mit Wolle und Häkelnadel fertigt Ka-

tharina Krenkel handgroße bis raumfül-

lende Objekte. Ihre schier unerschöpf-

lichen Ideen setzt sie mit Witz und 

Können in Häkelmaschen um. Und da-

bei entstehen ungewöhnliche, manch-

mal gar kurios anmutende Gebilde: fra-

gile Rettungsringe, die an feinen Fäden 

aufgehängt zu schweben scheinen, 

gespaltenes, überdimensional großes 

Kernobst, ein Mülleimer – ja sogar ei-

nen Totenkopf hat Katharina Krenkel 

gehäkelt.

Damit aus dem weichen, linearen Garn-

material eine dreidimensionale Plastik 

entsteht, muss bei der Herstellung am 

Material geforscht werden – ein Pro-

zess der oft Monate in Anspruch nimmt. 

So wächst das Werk der Häkelkünst-

lerin im Schnitt jährlich nur um wenige 

Exponate. „In meinem Labor erforsche 

ich häkelnd die Verknüpfungen dieser 

wolligen Welt mit der Welt da drau-

ßen und meinen inneren Bildern“, be-

schreibt Krenkel ihre Arbeit.

Nicht nur im Museum, auch in der be-

nachbarten Vicelinkirche wird ab 2015 

eine Arbeit von Katharina Krenkel zu 

sehen sein: ein gehäkeltes Altartuch, 

das Wasser in all seinen Erscheinungs-

formen darstellen soll und das vom Al-

tar herab in den Kirchenraum „fließt“.

Katharina Krenkel wurde 1966 in Bu-

enos Aires geboren, sie wuchs in Stutt-

gart auf. Von 1987 bis 1993 absolvier-

te sie ein interdisziplinäres Studium in 

Kunst und Design an der Hochschule 

der Bildenden Künste Saar, das sie 

1993 mit dem Diplom in Kommunika-

tionsdesign abschloss. Die Mutter von 

vier Kindern ist seit 1989 als freischaf-

fende Künstlerin tätig. Sie lebt und 

arbeitet in Köllerbach in der Nähe von 

Saarbrücken. Ihre Arbeiten hat Krenkel 

bereits in zahlreichen Ausstellungen 

präsentiert – in Norddeutschland sind 

sie zum ersten Mal zu sehen, nach Neu-

münster ist die Ausstellung in Bram-

sche zu sehen.

Museum Tuch + Technik, Dorothe Jacobs

VON INSEKTEN BIS KERNOBST:  
FORSCHUNG IM HÄKELLABOR
                    Arbeiten von Katharina Krenkel

INFOBOX

Museum Tuch + Technik
Kleinflecken 1
24534 Neumünster
Telefon 04321 – 559 58 0
www.tuch-und-technik.de
post@tuch-und-technik.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag	 9 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag	 10 bis 17 Uhr
Montag geschlossen

MUSEUM TUCH + TECHNIK

Ausstellung
31. Oktober 2014 
bis 15. Februar 2015

Museum Tuch + Technik
Kleinflecken 1
24534 Neumünster

Dienstag bis Freitag: 
9 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag: 
10 bis 17 Uhr
montags geschlossen

Ausstellungen im Museum Tuch + Technik16
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Im Sommer 2013 hat das City-

management Neumünster eine 

Umfrage zum Thema „Leben und 

Einkaufen in Neumünster“ durch-

geführt, um die Meinung der Bür-

ger und Besucher zu erfahren. Von 

der Parkplatzsituation über das 

gastronomische Angebot bis hin 

zum individuellen Einkaufsverhal-

ten wurden verschiedene Fragen 

gestellt.

Insgesamt nahmen über 1.800 Men-

schen an der Umfrage teil, die sowohl 

digital im Internet als auch in gedruck-

ter Variante ausgefüllt werden konnte. 

Die Auswertungen zeigen, dass aus 

demografischer Sicht ein guter Mix 

verzeichnet werden kann. Mit Anteilen 

von 46 % und 54 % ist das Verhältnis 

zwischen Frauen und Männern nahe-

zu ausgeglichen. Ebenso erreichte die 

Umfrage sowohl Jugendliche ab 14 

Jahren als auch die älteren Generati-

onen bis zu einem Alter von über 60 

Jahren. Hauptsächlich Angestellte und 

Ruheständler gaben ihre Meinung zur 

Stadt preis, aber auch diverse andere 

Berufsgruppen konnten verzeichnet 

werden. Über 80 % der Befragten 

stammen aus Neumünster. Die Teil-

nahme an der Umfrage erfolgte ano-

nym. 

Insgesamt galt es, 24 Fragen zu beant-

worten, welchen, sofern nicht anders 

angegeben, folgende Bewertungsska-

la zugrunde lag: 0= keine Angabe, 1= 

sehr gut, 2= gut, 3= befriedigend, 4= 

ausreichend, 5= mangelhaft.

Im ersten Teil sollten verschiedene 

Charaktereigenschaften wie z. B. 

„sauber“, „zukunftsorientiert“ und 

„langweilig“ auf die Stadt projiziert 

und bewertet werden. 

Hier lässt sich aus den Ergebnissen 

eine durchschnittlich positive Ein-

schätzung ablesen; zumeist wurde 

Neumünster mit angenehmen Eigen-

schaften verbunden. Anschließend 

wurde das Kaufverhalten der Be-

fragten thematisiert, welche mit 

„mindestens 1x in der Woche“ (32%), 

„alle 1-2 Wochen“ (25%) und „alle 1-2 

Monate“ (25%) als häufigste Antwor-

ten eingestuft wurden.

Im Hinblick auf die Verkehrsmittel-

Nutzung deutet das Ergebnis zu Fra-

ge 3 auf die hauptsächliche Nutzung 

des PKW`s (58,2 %) hin, gefolgt vom 

Fahrrad (21,9 %) und dem „zu Fuß ge-

hen“ (13,9 %). Der Bus wird hingegen 

nur wenig genutzt (5,0 %) laut Auswer-

tung.

Die Angebotsvielfalt bzw. der Bran-

chenmix der Innenstadt Neumünsters 

wurde durchschnittlich mit „befriedi-

gend“ bewertet. Gleichzeitig wurde 

die Erreichbarkeit mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln sowie die Möglichkeit 

zur Verbindung mit weiteren Angebo-

ten, wie z. B. Ärzten, Banken und gas-

tronomischen Einrichtungen, als „gut“ 

eingeschätzt. 

CITYMANAGEMENT NEUMÜNSTER

UMFRAGE „LEBEN UND EINKAUFEN IN NEUMÜNSTER“
ERGEBNISSE STEHEN FEST
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Das Parkplatzangebot der Innenstadt wurde in Frage 5 

hinterfragt. Hier konnte trotz eines Maximalwerts von 25,8 

% für die Bewertung „gut“ nur eine Durchschnittsnote von 

3,22 erreicht werden, was einen Optimierungsbedarf auf-

zeigt. Im selben Zuge wurde die Attraktivität der Parkhäuser 

durchschnittlich mit „ausreichend“ beurteilt, was den bereits 

genannten Optimierungsbedarf noch zusätzlich unterstreicht.

Das gastronomische Angebot der Innenstadt hingegen 

ist 93 % der Befragten bekannt und wird hauptsächlich als 

„gut“ bis „befriedigend“ eingestuft. Als zusätzliche Gastrono-

mie-Angebote wurde mit 15,5 % vor allem der Wunsch nach 

mehr Außengastronomie, wie z. B. Cafés getätigt. 

Im Folgenden wurden die bevorzugten Unternehmen 

bzw. Branchen, in denen eingekauft wird, thematisiert. 

Aus den Ergebnissen lassen sich für die Innenstadt diverse, 

vielfältige Schwerpunkte ablesen. Zu diesen zählen: Droge-

riewaren (53,7 %), Parfümerie- und Kosmetikwaren (59,1 %), 

Bücher/Zeitschriften/Schreibwaren (48,7 %), Spielwaren/

Basteln/Hobby (55,6 %), Optik (71,2 %), Mobilfunk/Handys 

(40,8 %), Bekleidung (29,8 %), Schuhe/Lederwaren (46,1 

%), Sport-/Freizeitartikel (35,9 %), Uhren/Schmuck (45,7 %). 

Das Designer Outlet Center im südlichen Teil Neumünsters 

kennt die Mehrheit der Befragten und über die Hälfte (64 

%) haben dort bereits eingekauft. Auf die Einschätzung, ob 

die Attraktivität Neumünsters durch das DOC gestiegen sei, 

antworteten 61 % der Befragten mit „Ja“. Nur 18 % gaben 

„Nein“ und 21 % „Weiß nicht“ als Antwort.

Die Wettbewerbssituation der Stadt wurde anschließend 

thematisiert. Kiel und Hamburg wurden hier mit 45,8 % und 

27,5 % als vorwiegende Städte im Wettbewerb zu Neumüns-

ter angesehen. 

Das Stadtbild der Innenstadt Neumünsters hat sich laut 

29,5 % der befragten Personen in den vergangenen Jahren 

verbessert. Auch die Veranstaltungsvielfalt der Innenstadt 

wurde von 56,8 % als „besser“ bewertet, sodass auch hier ein 

positives Feedback verzeichnet werden kann.

Die Ergebnisse dieser Umfrage dienen vor allem als Be-

standsaufnahme und bilden eine wichtige Grundlage für die 

weitere Arbeit des Stadtmarketings. Mithilfe dieser Analyse 

können die Kundenwünsche in bevorstehenden Projekten 

berücksichtigt und eingebunden werden. 

Um Vergleichswerte zu generieren, ist es geplant, in den kom-

menden Jahren eine Wiederholung dieser Umfrage durchzu-

führen. � Michael Keller, Citymanager
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SICHERHEITSBERATER 
FÜR SENIOREN

Ältere Menschen empfinden entgegen der Realität be-

stimmte Lebenssituationen als bedrohlich. Mit zuneh-

mendem Alter sind sie darüber hinaus im öffentlichen 

Verkehrsraum erhöhten Gefährdungspotenzialen aus-

gesetzt. Um diesem Sicherheitsbedürfnis zu entspre-

chen, werden in Schleswig-Holstein Sicherheitsbera-

ter für Senioren (SfS) ausgebildet.

Die SfS sind keine „Hilfspolizisten“. Vielmehr können sie 

durch Tipps und enge Kontaktpflege vor Ort die Polizeiarbeit 

hilfreich unterstützen, um das subjektive Sicherheitsgefühl 

gerade der älteren Mitbürger/innen zu steigern und Gefähr-

dungspotenziale zu minimieren.

Ziele
Die Sicherheitsberater für Senioren werden für das 

Vermitteln von gezielten Verhaltensempfehlungen ge-

schult, um:

•	 Seniorinnen und Senioren vor Kriminalität zu schützen,

•	 ihre Lebensqualität durch eine Verbesserung 

	 des Sicherheitsgefühls zu steigern,

•	 Risiken im öffentlichen Verkehrsraum zu minimieren und

•	 ihre Hilfe zur Selbsthilfe und zur Hilfe anderen gegenüber  

	 zu aktivieren und/oder

•	 in konkreten Gefahrenmomenten den schnellen Kontakt  

	 mit den zuständigen Stellen der Verwaltung oder der  

	 Polizei herzustellen.

Aufgaben der Sicherheitsberater für Senioren (SfS) 
Die ehrenamtlichen Sicherheitsberater für Seniorinnen und 

Senioren (SfS) sprechen die Sprache der älteren Mitbürger 

und beraten in Zusammenarbeit mit den zuständigen Poli-

zeidienststellen neutral und kostenlos im Rahmen ihrer Mög-

lichkeiten. Sie

•	 informieren und beraten über Wohnungssicherung, Haus- 

	 türkriminalität, Straßenkriminalität, aktive und passive Teil- 

	 nahme am Straßenverkehr, Betrug und Diebstahl;

•	beraten auch Garanten für Pflegebedürftige und vermitteln  

	 fachkompetente Ansprechpartner;

•	 führen anlassbezogene aufsuchende Prävention durch und

•	unterstützen ihre Initiativen durch anlassbezogene Öffent- 

	 lichkeitsarbeit.

Thematische Schwerpunkte:

Kriminalprävention 

•	Senioren in Haus und Wohnung / Nachbarschaftshilfe 

•	Technische Einbruchssicherungen 

•	Senioren außer Haus und Wohnung 

•	Verbraucherschutz, Abzocke und Verträge

•	Medienkompetenz/Internetkriminalität 

•	Gewalt in der Pflege 

•	Opferschutz/-hilfe

•	Verhalten als (Opfer-)Zeuge

• Vorstellung der ProPK-Medien/Internetauftritt der SfS/  

	 Verkehrsunfallprävention

Unfallentwicklung

• Alters- und krankheitsbedingte Einschränkungen bei der  

	 Verkehrsteilnahme / Medikamente im Straßenverkehr

• Senioren als Fußgänger/als Nutzer öffentl. Verkehrsmittel

• Senioren als Radfahrer/E-Bikes

• Senioren als Kraftfahrer/Biker 

Information und Beratung durch die SfS erfolgen in den 

unterschiedlichsten Formen, z. B. anlässlich von Senioren-

nachmittagen, im Freundes- und Bekanntenkreis, in der 

Nachbarschaft, in Vereinen, in Selbsthilfegruppen oder an 

Infoständen bei Sicherheitsmessen.

� Sandra Geest, PD Neumünster

KONTAKT ZU "IHREM" SICHERHEITSBERATER:

Polizeidirektion Neumünster / Präventionsstelle
Alemannenstraße 14 -18, 24539 Neumünster
Telefon 04321/945-2140
E-Mail:  SG14.neumuenster.pd@polizei.landsh.de
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Das Kindersportabzeichen16

DAS KINDERSPORTABZEICHEN

Der Kreissportverband Neumünster informiert:

Seit nunmehr 5 Jahren bietet der Kreissportverband in 

Zusammenarbeit mit den Übungsleitern der Neumüns-

teraner Sportvereine die kostenlose Abnahme des Kin-

dersportabzeichens an. Mittlerweile haben über 3500 

Kinder, davon 1046 Kinder allein 2014 das Kindesport-

abzeichen erfolgreich gemeistert.

Der Polizei-Sportverein Union Neumünster hat in Zusam-

menarbeit mit dem Kreissportverband Neumünster und der 

finanziellen Unterstützung der Sparkasse Südholstein das 

Kindersportabzeichen für Kinder von 3 – 6 Jahren entwickelt. 

Dieses Kindersportabzeichen soll Kinder motivieren, ihren 

Sport- und Bewegungsdrang auch in jungen Jahren ausle-

ben zu können. Um dies zu ermöglichen und in die richtigen 

Bahnen zu lenken , werden in den Sportvereinen z. B. Mutter-

Kind Turngruppen angeboten. Das Kindersportabzeichen soll 

Kinder ohne Leistungsdruck und –anspruch motivieren, mit 

Spaß die kindgerechten Übungen durchzuführen.

Wenn auch Ihr Kind Interesse daran hat, das Kindersport-

abzeichen abzulegen, kann ein Sportverein in Ihrer unmittel-

baren Nachbarschaft angesprochen werden. Sollte dieser 

kein Interesse haben, ist der Kreissportverband Ihnen bei 

der Suche nach einem Sportverein gerne behilflich. Auch auf 

Straßenfesten, Stadtteilfesten oder Sportfesten kann das 

Abzeichen erworben werden. Einige Sportvereine (PSV Neu-

münster, MTSV Olympia, TS Einfeld und Blau Weiß Wittorf) 

bieten an einem Tag/Woche die kostenlose Abnahme des 

Kindersportabzeichens an, ohne dass eine Mitgliedschaft im 

Verein erforderlich ist. Auch beim KSV Neumünster wird das 

Kindersportabzeichen mittwochs nachmittags gerne abge-

nommen. 

Es entstehen keine Kosten für die am Ende zu überreichen-

den Urkunden und Medaillen, die jedes teilgenommene Kind 

bekommt.

Gerne informiert Sie der Kreissportverband 

unter Tel. 14129
Text und Fotos: Astrid Drenguis, Kreissportverband Neumünster
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Theaterspielzeit 2014|2015 16

Im Theater in der Stadthalle 

herrscht alles andere als Herbst-

stimmung. Gerade die stürmische, 

manchmal ungemütliche Jahres-

zeit bedeutet für  das Publikum 

und die Künstler und Macher hinter 

den Kulissen Hochsaison. Auf dem 

vorweihnachtlichen Spielplan tum-

meln sich schon ganz besondere 

Geschichten und Figuren: 

„Die Päpstin“  ist zu Gast in Neumüns-

ter! Falladas „Kleiner Mann“ gesellt sich 

dazu. Eine temperamentvolle „Csar-

dasfürstin“ würzt das Angebot mit Mu-

sik. Eine kleine, kluge „Prinzessin auf 

der Erbse“ bestreitet die Märchenzeit 

und Thomas Freitag lässt seinen „kalt-

wütigen Herrn Schüttlöffel“ auf herz-

haft böskomische Weise über Höhen 

und Tiefen deutscher Kultur und Politik  

schwadronieren. Einfach köstlich. 

Die klassische Konzertreihe bleibt 

auch im letzten Monat des Jahres 

klassisch. Aber wie unterhaltsam, ex-

tremsportlich  und weihnachtlich leicht 

ein wirklich schwergewichtiges Kont-

rabass-Ensemble daherkommen kann, 

beweisen „Bassiona Amorosa“. 

Zum Jahresbeginn ein Neujahrskon-

zert mit Wiener Walzerklängen oder 

fröhlichem Polkaschwung? Literatur 

auf der Bühne, dramatische Fami-

lienkonflikte, kluge Clowns und er-

folgreiche Schallplattenproduzenten, 

komische Käuze, Glücksucher und Su-

perhelden geben sich die Ehre.

Vielleicht fühlen sich Freunde und Fa-

milie „Wie im Himmel“, wenn sie unter 

dem Weihnachtsbaum einen Bildungs-

urlaub der anderen Art geschenkt 

bekommen. Ein  Kulturausflug in der 

eigenen Stadt, ein Unterhaltungsse-

minar gleich nebenan in der Stadthalle 

öffnet auf unterhaltsame Weise den 

Blick auf ganz neue Möglichkeiten. 

Treffen Sie  freiheitsliebende Prinzen, 

lernen Sie etwas über „Punk Rock“ , 

„Frau Warrens Gewerbe“ oder „Wie 

man Hasen jagt“. Tanzen Sie dann ein-

fach mit  MoTown-Sound im Ohr glück-

lich nach Hause oder singen Sie mal 

wieder „in the rain“ wie Fred Astaire ... .

Karten, Geschenk-Abos, Informati-

onen zu Angeboten des Kulturbü-

ros Neumünster erhalten Sie am 

Kleinflecken 26. Unter der Telefon-

nummer 04321-942-3316 können 

Sie sich ab sofort die besten Plätze 

reservieren – für die ganze Thea-

tersaison 2014/2015 im Theater in 

der Stadthalle.

� Sünne Höhn, Kulturbüro

DIE NEUE THEATERSPIELZEIT 2014 | 2015
Clowns 2½. Foto: A. Köhring

Die Päpstin. Foto: Hermann Posch

Thomas Freitag. Foto: Pepijn Vlasman
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WEITERBILDUNG FÜR INDIVIDUELLE ANFORDERUNGEN
AUS EINER HAND - UNTER EINEM DACH… 

Die Volkshochschule verfügt über 

jahrzehntelange Erfahrung in der 

Erwachsenenbildung für alle Men-

schen, unabhängig von ihrer Vor-

bildung, ihrer Herkunft oder ihrem 

Geschlecht. Die Angebote sind 

vielfältig: gesellschaftliche Themen 

und Politik, Kultur und Kreativität, 

Gesundheit und Bewegung, beruf-

liche Schlüsselkompetenzen und 

EDV, Sprachen (von Deutsch und 

Englisch bis zu exotischen Spra-

chen weltweit), interkulturelles 

Training und sogar Grundbildung 

für gering Qualifizierte – alles ist 

möglich. 

Verschiedene Bildungsangebote kön-

nen mit international anerkannten Zer-

tifikaten und Prüfungen abgeschlos-

sen werden. Über das umfangreiche 

Programm hinaus entwickeln unsere 

Programm-Manager/-innen individuel-

le Weiterbildungskonzepte für Unter-

nehmen.

Die Kundenberatung der Volkshoch-

schule beinhaltet außerdem die Fest-

stellung des Lernstands und Bildungs-

bedarfs der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer, um das bestgeeignete An-

gebot auszuwählen.

Die Volkshochschule Neumünster ist 

eingebunden in starke Netzwerke. 

Ständige Partner sind der VHS-Lan-

desverband Schleswig-Holstein, der 

Deutsche Volkshochschul-Verband 

und das Deutsche Institut für Erwach-

senenbildung. Darüber hinaus beste-

hen Verbindungen zur Universität Kiel, 

dem Friedrich-Ebert-Krankenhaus und 

allen kommunalen Einrichtungen der 

Kultur und Verwaltung.

Die VHS ist staatlich anerkannte Ein-

richtung der Weiterbildung und zuge-

lassener Träger für die Förderung der 

beruflichen Weiterbildung nach dem 

Recht der Arbeitsförderung, zertifiziert 

nach AZAV.

� Die Volkshochschule bietet viele 

Veranstaltungen und Kursangebote 

von A – Z:

Astronomie für Einsteiger,  Bodyfor-

ming, Comic- und Cartoonzeichnen, 

Dänisch, Englisch, Fitness-Boxen, 

Gebärdensprache, Heilkräuterkunde, 

Italienisch, Jonglieren, Kreatives Sch-

reiben, Literaturkreis, Malen, Nachbe-

rufliche Zukunft, Offener Fototreff, Pi-

lates, Quigong, Rückenfit, Schwedisch, 

Tai Chi, Umsteigen auf Windows 8, Ver-

kaufsgespräche, Webseiten erstellen, 

Xpert Business : Finanzbuchführung, 

Yoga, Zumba

� Dr. Björn Otte / Leitung vhs Neumünster

�

ALLES UNTER EINEM DACH

Anmeldungen und weitere Informationen:
vhs-Geschäftsstelle, Gartenstraße 32;
Infos unter Telefon: 04321/70769-0

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 	 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 – 19:00 Uhr

Anmeldung auch im Internet
unter www.vhs-neumuenster.de

Das Team der Volkshochschule Neumünster (von l. n. r.): 
Juliane Laudenbach, Michaela Hoppe, Marianne Harms (stellv. Leitung),  Dr. Björn Otte (Leitung), Kirsten Welt, Thorsten Kehl, Inken Gripp



Pflege Diakonie wirbt für Verhinderungspflege 16
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Pflegedienstleitung Birgit Ostenkötter wirbt für die 

Verhinderungspflege. Gerade für pflegende Angehö-

rige ist es wichtig, im Urlaub Kraft zu tanken. Viele 

gönnen sich diese Auszeit jedoch nicht, da sie nicht 

wissen, wie die pflegebedürftigen Eltern währenddes-

sen versorgt werden sollen. Die Pflege Diakonie bietet 

dafür eine Lösung: sie übernimmt im Rahmen der so 

genannten Verhinderungspflege während des Urlaubs 

eine Versorgung in der gewohnten häuslichen Umge-

bung. Ein kurzfristiger Heimaufenthalt kann so vermie-

den werden.

„Für pflegende Angehörige ist es enorm wichtig, auch mal 

entlastet zu werden“, so Pflegedienstleitung Birgit Ostenköt-

ter, die mit ihren 29 Mitarbeiterinnen über 110 Pflegekunden 

in und um Neumünster versorgt – häufig auch ergänzend zu 

den Angehörigen. Wenn die Pflegenden mal ausfallen, z.B. 

wegen Krankheit, Urlaub oder auch nur stundenweise, weil 

sie ins Theater gehen möchten, haben sie Anspruch auf die 

so genannte Verhinderungspflege. Diese ist eine Leistung 

der Pflegekasse, die alle in Anspruch nehmen können, die 

seit sechs Monaten ihre Angehörigen betreuen und bei der 

Kasse gemeldet sind. „Im Rahmen der Verhinderungspflege 

ist alles möglich“, so Birgit Ostenkötter. Das kann von der 

Grundpflege über Arbeiten im Haushalt, bis zu Spaziergän-

gen jede Form der Betreuung sein. 

Frau Ostenkötter denkt dabei nicht nur an Senioren: „Wir 

betreuen auch pflegebedürftige Kinder und Jugendliche, 

gehen mit ihnen auf den Spielplatz oder lesen vor, damit 

die Eltern eine Entlastung haben. Es ist wichtig, sich in der 

Pflege auch Pausen zu gönnen, um wieder Kraft zu schöp-

fen.“ In individuellen Beratungsgesprächen klärt sie mit den 

Angehörigen, welche Versorgung und Betreuung in deren 

Abwesenheit notwendig und sinnvoll ist. 1.550 Euro beträgt 

das jährliche Budget der Pflegekasse für die Verhinderungs-

pflege, das zusätzlich zum regulären Pflegegeld gezahlt wer-

den kann.

Die hervorragende Qualität der diakonischen Pflege in Neu-

münster am Kantplatz wurde gerade wieder vom Medizini-

schen Dienst der Krankenkassen (MDK) bestätigt: mit einer 

Gesamtnote von 1,1 konnte die Station ihr gutes Vorjahres-

ergebnis noch mal verbessern. Am 25. Februar begleiteten 

die Prüfer Pflegekräfte zu fünf Pflegekunden, um sich die 

Pflege vor Ort anzusehen und die Dokumentation zu prüfen. 

Besonders stolz ist Pflegedienstleitung Birgit Ostenkötter 

auf das Ergebnis der Kundenbefragung: eine tolle 1,1 verga-

ben die Seniorinnen und Senioren.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflege Diakonie 

sind täglich vor Ort und sind für alle Neumünsteraner an-

sprechbar. Die Beratung über die Verhinderungspflege ist 

selbstverständlich kostenfrei.

� Diakonisches Werk Altholstein GmbH

ERHOLUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE  
PFLEGE DIAKONIE ÜBERNIMMT DIE VERSORGUNG WÄHREND DES URLAUBS 

Pflegedienstleitung Birgit Ostenkötter und ihre Stellvertretung Ute 
Bünning (v.li.)

INFOBOX

Pflege Diakonie Neumünster 
Kantplatz
Pflegedienstleitung Birgit Ostenkötter

Kantplatz 11-12, 24537 Neumünster
Telefon 04321 / 41 01 10
E-Mail: pflege-neumuenster@diakonie-
altholstein.de
www.diakonie-altholstein.de 
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Helmut Schulz	 D-24534 Neumünster Christianstr. 99, 1. Obergeschoss links	 01.09.1964	

			 

Gerda Beck	 D-24534 Neumünster Roonstr. 15, 1. Obergeschoss rechts	 01.10.1964	

Inge Kadow	 D-24537 Neumünster Königsberger Str. 33, 1. Obergeschoss rechts	01.10.1964	

			 

Gisela Rosenkranz	 D-24537 Neumünster Sudetenlandstr. 22a	15.12.1964	

Zentrale
Wilhelm Sievers GmbH & Co.
Postfach 30
Barkhorner Heide 6
24808 Jevenstedt
Telefon 04337/914545
Telefax 04337/914550

E-Mail: info@sigala.de  -  Internet: www.sigala.de

                   Grünservice
Fachgerechte Rasen- und 
Pflanzflächenpflege

Gehölzschnitt

Verkehrssicherung Bäume 
und Baumpflege

Containerdienst/Entsorgung

              Verkehrsflächenservice
Winterdienst

Reinigung von befestigten Flächen

Unterhaltung und Wartung von Wegeflächen

Verkehrssicherung Kinderspielplatzanlagen

Bau von Wege- und Müllstandflächen

Betriebsstätten
Borsigstrasse 19
24145 Kiel
Telefon 0431/6409599
Telefax 0431/6409636
Stützpunkte in:
Eckernförde und Rendsburg

Dieter Karsten	 Feldstr. 55	 01.01.1989	
Charlotte Schreier	 Königsberger Str. 35	 01.02.1989	
Mario Bustorff	 Hansaring 119	 01.02.1989	
Erika Laabs	 Hansaring 64	 01.02.1989	
Holger Schwarzloh	 Feldstr. 22 i	 01.02.1989		
Lieselotte Bock	 Wernershagener Weg 113	 01.05.1989	
Christa Kohlmorgen	 Urquell 53	 01.05.1989	
Richard Springer	 Haart 126	 01.06.1989	
Ronald Vogt	 Hansaring 78	 01.06.1989	
Uwe Harder	 Röntgenstr. 110	 01.09.1989	
Margret Mieck	 Geibelstr. 15	 01.10.1989	
Wolfgang Thomsen	 Theodor-Storm-Str. 20	 01.10.1989	
Branislawa Gembczyk	 Stettiner Str. 10	 01.10.1989	
Petra Geberzahn 	 Geibelstr. 5	 01.12.1989	
Helga Killat	 Haart 114	 01.12.1989	

			 
Helmut Schulz	 Christianstr. 99	 01.09.1964	
Gerda Beck	 Roonstr. 15	 01.10.1964	
Inge Kadow	 Königsberger Str. 33	 01.10.1964		
Gisela Rosenkranz	 Sudetenlandstr. 22a	 15.12.1964

WIR GRATULIEREN HERZLICH UND DANKEN UNSEREN MIETERN FÜR DIE LANGJÄHRIGE TREUE
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Die Kochecke

Die Kochecke 16

SÜSS-SAURE HACKFLEISCHSUPPE
für 4 Personen

Zutaten:

1 Gemüsezwiebel

2 Knoblauchzehen

1 kg gemischtes Hackfleisch

4 EL Speiseöl

Salz, Pfeffer

125 g Langkornreis

2 L Gemüsebrühe

250 g Zucchini

150 g Cocktailtomaten

1 Flasche (250ml) süß-saure Asia-Sauce

125g TK-Erbsen

Cayennepfeffer

1. Zwiebel und Knoblauch abziehen. Zwiebel in grobe Würfel 

schneiden, Knoblauch fein hacken

2. Gehacktes portionsweise in etwa 5 Esslöffel Öl anbraten, dabei 

die Fleischklümpchen zerdrücken. Mit Salz und Pfeffer würzen.

3. Das restliche Öl in einem großen Topf erhitzen. Zwiebel, Knob-

lauch und Reis darin andünsten. Brühe dazugeben, alles zum Ko-

chen bringen und den Reis im geschlossenen Topf bei schwacher 

Hitze etwa 8 Minuten kochen

4. In der Zwischenzeit Zucchini waschen, die Enden abschneiden, 

Zucchini  der Länge nach halbieren und in Scheiben schneiden. 

Cocktailtomaten waschen und halbieren.

5. Angebratenes Gehacktes, Asia-Sauce und Zucchinischeiben 

zu dem Reis geben, alles wieder zum Kochen bringen und etwa 5 

Minuten weitergaren.

6. Cocktailtomaten und unaufgetaute Erbsen in die Suppe geben 

und alles etwa 5 Minuten köcheln lassen. Die Suppe mit Cayenne-

pfeffer abschmecken.

� Wir wünschen Ihnen einen guten Appetit

Lohse GmbH & Co. KG
Segeberger Straße 35-37
24539 Neumünster
Telefon 04321-9700-0
info@lohse-shk.de
www.lohse-shk.de

LOHSE  GmbH & Co. KG • Heizung und Sanitär

 Heizung  Lüftung  Sanitär
 Solarenergie  Kraft-Wärme-Kopplung
  24-Stunden-Service / 365 Tage im Jahr

Sigrid Knust



5 Freunde unterwegs. 
Findest Du Sie? 
Auch in diesem Heft sind die 5 
Freunde Tommi, Kroko, Fixie, 
Pieps und Jerry wieder am Ver-
stecken spielen. Findest Du 
sie? Sie können überall stecken.

Kinderrätsel

Juhu, gleich fängt das Tennis an. Nur noch schnell die Sachen zusammensuchen!

Wasserrutsche bringt Laune! Aber wo komme ich unten raus? Welcher Schnipsel gehört wo ins Bild?
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Fragen rund ums Wohnen und Mieten 16

FAQ - KINDER MAL LAUT,  
MAL LEISE

Häuslicher Pfl egedienst und 
Hausnotruf

Tel. 0 43 21  905 -  271

Lange gut zu Hause leben

www.drk-pfl egedienst.de
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                   Die Tage werden kürzer, das 

           Wetter schlechter - draußen spielen  

     können Kinder nun immer seltener.  Also wer- 

  den die Freunde mit in die elterliche Wohnung 

genommen und dort gespielt. Hierbei wird oft die 

Energie freigesetzt, die in der Schule und durch    

    mangelnde Bewegung im Freien aufgestaut 

         wurde - es kann also durchaus einmal 

               laut zugehen.

Die modernen, pflegeleichten Bodenbeläge in vielen Wohnungen laden zu 

Ballspielen geradezu ein, auch „fahrbare Untersätze“ lassen sich auf glatten 

Böden trefflich verwenden - beim Umkurven von Möbelstücken kommt es 

auch mal zu Kollisionen und lautem Geschrei und Diskussionen über Vor-

fahrtsregeln - kurzum: Es geht nicht gerade leise zu, wenn Kinder miteinan-

der oder auch alleine spielen.

Oftmals kommt es dann aber - gerade in Miethäusern, in denen ein „Gene-

rationswechsel“ stattfindet (also dort, wo größere Wohnungen aufgrund des 

Auszugs von älteren, letztlich alleinstehenden Menschen nun wieder ihrem 

ursprünglichem Zweck entsprechend mit Familien mit Kindern belegt wer-

den) - zu Klagen und der Forderung an den Vermieter: Sorge bitte für Ruhe!
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Fragen rund ums Wohnen und Mieten16

AUF EINEN BLICK

HAUPTBÜRO, BEETHOVENSTRASSE 71
Montag–Donnerstag	 09.00 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag	 09.00 bis 12.00 Uhr

Während der Geschäftszeiten erreichen Sie uns 
telefonisch unter folgenden Nummern:
Vermietung: 0 43 21/184-0 
Technischer Service: 0 43 21/184-68 

DIE BEZIRKE

Bezirk 1	
Vermietung:	 Frau Klopitzke

Bezirk 2	
Vermietung:	 Herr Grigoleit

Bezirk 3	  
Vermietung:	 Herr Harbeck	  

MIETNEBENKOSTEN

Frau Stöhr	 Telefon: 184-21 
Frau Elsen	 Telefon: 184-28

WEG-VERWALTUNG UND VERKAUF

Herr Friederichsen	  Telefon: 184-14 
Herr Büttner	  Telefon: 184-20

CITY-VERMIETUNGSBÜRO

GROSSFLECKEN, PAVILLON
Montag–Donnerstag	 09.00 bis 12.30 Uhr
	 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag	 09.00 bis 12.30 Uhr 
	 13.30 bis 15.00 Uhr
Frau Ebert	 Telefon: 0 43 21/ 707 94 68

Internet:	www.wobau-neumuenster.de 
E-Mail:	 info@wobau-neumuenster.de

FAQ - KINDER MAL LAUT, MAL LEISE

DEFINITIONEN
Da „Kinderlärm“ ein grundsätzliches Phänomen ist, spricht der Ge-

setzgeber hier von „sozialadäquatem Verhalten“, das heißt, dass eine 

entsprechende Geräuschkulisse in einem und um ein Mehrfamilien-

haus herum als normal und üblich angesehen wird - man sorgt sich 

eher um stille, zurückhaltende Kinder, die den lieben langen Tag vor 

dem Fernseher oder Computer verbringen, als um kleine „Rabauken“, 

die fröhlich durch die Wohnung toben. Und das ist sicherlich auch gut 

so. Das Amtsgericht Kassel definiert den Begriff „üblich“ wie folgt: 

„Üblicher Kinderlärm im Mehrfamilienmietshaus ist hinzunehmen. Die 

Üblichkeit bestimmt sich nicht nach den Ruhe- und Ordnungsvorstel-

lungen Dritter, sondern nach den Wohn- und Lebensbedingungen 

sowie den Bedürfnissen der Kinder und ihrer pflegenden und erzie-

henden Eltern.“

ICH WILL MICH ABER AUFREGEN!
Die Beurteilung der Situation bleibt im Falle einer Beschwerde nicht 

dem Mieter oder gar dem Vermieter überlassen, sondern wird ggf. 

durch ein Gericht festgestellt. Hierzu muss es genau und umfassend 

darüber informiert werden, wann, wie lange und wie regelmäßig eine 

jeweils genau zu bestimmende Störung vorkommt - und dies geht 

nur über Zeugen, also die Mieter im Haus, und ggf. deren Besucher 

und unbedingt in Schriftform. Beschwert sich lediglich ein Mieter und 

alle anderen geben bei Befragung an, dass ihrer Meinung nach die 

Geräuschkulisse normal ist (auch wenn sie sich manchmal trotzdem 

gestört fühlen), wird eine entsprechende Klage nicht weit kommen.

LIEBE MIETER...
...wie Sie sehen, kann der Vermieter allein wenig ausrichten, denn die 

Gesetzgebung schützt das Wohl der Kinder in hohem Maße. Hierzu 

gibt es bereits zahllose Urteile. Das Oberverwaltungsgericht Müns-

ter z.B. führt an: „...auch das Spielen ist ein elementares Bedürfnis 

eines jeden Kindes. Die dabei entstehenden Geräusche... sind grund-

sätzlich allen anderen Menschen zumutbar. Wer Kinderlärm als lästig 

empfindet, hat selbst eine falsche Einstellung zu Kindern...“

WAS ALSO TUN?
Wenn Sie - wie viele ältere Menschen - denken: „Unsere Kinder wa-

ren damals viel leiser!“ - geben Sie Ihren Nachbarn doch einmal Tipps, 

wie man Kinder ruhig beschäftigen kann! Demonstrieren Sie even-

tuell, wie Getrampel aus der oberen Wohnung sich in Ihrer Wohnung 

anhört - vielen ist gar nicht bewusst, was von ihren Aktivitäten in 

anderen Wohnungen zu hören ist. Denken Sie dabei aber auch daran, 

dass Eltern ihre Kinder früher viel unbesorgter zum Spielen „auf die 

Straße“ schicken konnten.

� Silke von Bazcko



Preisrätsel

Name Adresse Telefon

Bitte die Lösung bis spätestens zum 31.12.2014 notieren, mit Absender versehen und bei der WOBAU abgeben, per Post  
einschicken oder an folgende E-Mail-Adresse (Betreff: Preisrätsel) senden: info@wobau-neumuenster.de. 
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Hallensport
mit Ball,
Rädern
und Toren

Erbauer
der Arche

Gehilfin
auf dem
Bauernhof

altgedien-
ter Soldat

Land mit
der Haupt-
stadt Te-
heran

asiatischer
Kochtopf

Bedauern
d. eig.
Handelns

Abk. Techn.
Universität

nord.
Großwild

rascher
Einschritt-
Tanz

Appell,
Manifest

engl. Anre-
de der un-
verheirate-
ten Frau

Kürzel der
jap. Flugge-
sellschaft

Haarsty-
lingprodukt

Oberrhei-
nebene am
Schwarz-
wald

Abk. für An-
no Domini

Inselstaat,
einst Plea-
sant Island

fischrei-
che Sand-
bank in der
Nordsee

Kurzbez.
für amerik.
Soldaten

begeister-
te Anhän-
ger (Plur.)

einst der
trad. Tag
der Körper-
reinigung

Schlagwaf-
fe unserer
Vorfahren

ungari-
scher Na-
tionaltanz,
Volkstanz

Vorn. der
Fotografin
Riefenstahl

authen-
tisch, un-
verfälscht

edle aber
dornenrei-
che Blumen

Gisela,
verst. dt.
Schau-
spielerin

gesundes
Aufguss-
getränk

lautma-
lender
Eselslaut

Heißt es
der, die
oder das
Krake?

Insel vor
New York:
... Island

die Haupt-
stadt von
Kenia

Hauptstadt
Thüringens

Otto, dt.
Gewerk-
schaftsfüh-
rer bis 1922

Seebad bei
Greifswald

Schwung,
Dynamik

Kürzel der
68er Be-
wegung

sagenhaf-
tes indian.
Kulturvolk

Henri,
ehem.
Gentlemen-
Boxer

Rückenstüt-
ze am Stuhl

Hast, Hektik

Hafenstadt
an der
Ostsee

Organ des
Geruchs-
sinns

Stadt in
Italien na-
he Rimini

Abk. für
Aluminium

Bewohner
Irlands

tropische
Stauden-
früchte

Region in
Venetien,
Italien

Abk. für
Hektar

langhaari-
ger russ.
Windhund

Vorn. v.
Winnetou-
Star Brice

Abk. für
Bun-
desliga

Robert C,
Diätpapst

Held in
’Der Herr
der Ringe’

Metall-
schlaufe,
kleine
Schlinge

Lastträger
und Berg-
führer im
Himalaja

Abk. für Au-
diovisuell

Vorn. der
Zellweger
(’Bridget
Jones’)

karriere-
bewusster
Großstadt-
Mensch

Teil des
Moleküls

Titelgestalt
bei Shake-
speare

Schul-
festsaal

Pariser
Luxus-
Avenue

Abk. für die
Vereinigten
Arabischen
Emirate

Laubbaum,
Zitterpappel

Fell der Bä-
renrobbe

Aderschlag
gefühlt am
Handgelenk

engl. Wort
für Kunst

Berg in
Graubün-
den: Piz ...

plaudern,
sprechen

leistungsfä-
hig, gesund

ital. Motor-
rollermarke

nicht ver-
lässlich, un-
beständig

Kürzel
für Lang-
spielplatte

Barbier, Fi-
garo, Haar-
künstler

den Mund
betreffend

altgriech.
Orakel-
stätte

Ritze,
Lücke

ital. Stadt
in Südtirol

engl. Wort
für Teil

poln. Stadt
in Schlesien

c Puzzle Company GmbH

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Finden Sie die Lösung 
und gewinnen Sie!

Gewinne:
8 Präsentkörbe im Wert von je 50,00 EUR 

Die Gewinner werden bei uns im Hause ermittelt und 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


